
Stadtrat Hansestadt Gardelegen                                             28.01.2020 

      Ku 

 

 ... 

Niederschrift 4. Sitzung des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen 

 

 Sitzungstermin: Montag, 02.12.2019 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:50 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal, 39638 Hansestadt 

Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Schumacher  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Oliver Stegert  
Herr Sieghard Dutz  
Frau Stefanie Ahlfeld  
Frau Annegret Baumgarten  
Herr Thorsten Bombach  
Herr Klaus Fehse  
Herr Andreas Finger  
Herr Kai Stefan Fromm  
Herr Thomas Genz  
Frau Gudrun Gerecke  
Frau Monique Grothe  
Herr Otto Grothe  
Herr Reinhard Hapke  
Herr Florian Henke  
Herr Andreas Höppner  
Herr Gunnar Itagaki  
Herr Sebastian Koch  
Herr Georg Krutzfeld  
Herr Dirk Kuke  
Herr Daniel Läsecke  
Herr Fabian Prochorowsky  
Herr Patrick Rasch  
Frau Anja Rohrdiek  
Herr Frank Roßband  
Herr Ulrich Scheffler  
Frau Sandra Sobainski  
Herr Norbert Tendler  
Herr Jakob Wernike  
Herr Gustav Wienecke  
Herr Justin Wießel  
Ortsbürgermeister:  
Herr Harald Rolletschek  
Herr Christian Henneick  
Herr Siegfried Jordan bis Ende öff. Teil/ 19:38 Uhr 
Herr Andy Neubauer bis Ende öff. Teil/ 19:38 Uhr 
Verwaltung:  
Herr Bucklitsch, MA Bäder und Sportstätten  
Herr Machalz, FBL Zentrale Dienste und Finanzen  
Frau Niebuhr, FBL Sicherheit und Ordnung  
Herr Wiesel, FBL Baudienstleistungen  
Presse:  
Herr Friedrich – Stadtspiegel bis Ende öff. Teil/ 19:38 Uhr 
Herr Schmidt, Redaktion Altmark-Zeitung bis Ende öff. Teil/ 19:38 Uhr 
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Frau Weisbach, Redaktion Volksstimme bis Ende öff. Teil/ 19:38 Uhr 
Gäste:  
RA Herr Fischer  

 

Abwesend: 
Herr Christian Glatz entschuldigt 
Frau Sandra Hietel entschuldigt 
Frau Petra Müller entschuldigt 
Herr Peter Wiechmann entschuldigt 
Frau Viola Winkelmann entschuldigt 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 3. Sitzung des Stadtrates am 
28.10.2019 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Altstadt Gardelegen“  

hier: Vorauszahlungen auf den Ausgleichsbetrag, den Eigentümer im förmlich festge-
legten                 Sanierungsgebiet zu entrichten haben 
Vorlage: 42/4/19 

7 Aufhebung Sperrvermerk zum Vorhaben "Errichtung Skateanlage im Bürgerpark" 
Vorlage: 44/4/19 

8 Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für das Jahr 2018 
Vorlage: 43/4/19 

9 Zuerkennung, Anlage und Unterhaltung einer Ehrengrabstätte 
Vorlage: 41/4/19 

10 Abberufung eines sachkundigen Einwohners aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- 
und Sportausschuss 
Vorlage: 37/4/19 

11 Berufung eines sachkundigen Einwohners in den Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss 
Vorlage: 38/4/19 

12 Berufung von 2 neuen Mitgliedern in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospitalstiftung zu 
Gardelegen 
Vorlage: 40/4/19 

13 Antrag - Unterstützung des Tierwohls - Abschaffung der "Rasseliste" 
Vorlage: A/4/4/19 

14 Anfragen und Anregungen 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung fest. Als fehlende Mitglieder des Stadtrates stellt er die Stadträte 
Glatz, Hietel, Müller, Wiechmann und Winkelmann fest. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 31 Stadträten und der Bürgermeisterin 
gegeben.  
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 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, informiert, dass Änderungsanträge zum 
öffentlichen Teil der Tagesordnung nicht vorliegen.  
 

 Der Stadtratsvorsitzende lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         32               
Nein-Stimmen:       0   
Enthaltungen:         0   
 

 TOP 3 Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift der 3. Sitzung des Stadtrates am 
28.10.2019 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser stellt fest, dass schriftliche Einwendun-
gen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 3. Sitzung des Stadtrates am 
28.10.2019 nicht vorliegen. 
 
Er lässt über die Niederschrift abstimmen.   
 

 Beschluss:  
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen genehmigt einstimmig den öffentlichen Teil der 
Niederschrift über die 3. Sitzung des Stadtrates am 28.10.2019. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:          32              
Nein-Stimmen:        0 
Enthaltungen:          0  
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
  

Die Bürgermeisterin informiert über Folgendes: 
 
- Sie erinnert an den Workshop am 05.12.2019 mit dem VfB zur Demokratieförderung und 
Auswertung der Zukunftsgespräche. 
 
- Die Doodle-Terminumfrage habe als gemeinsamen Termin für den Workshop Ideenfin-
dung den 18.04.2020 ergeben.   
 
- Der Besuch der Partnerschaft Gifhorn sei sehr interessant gewesen. Die Gifhorner haben 
bereits eine neue Einladung für den 03. Oktober 2020 ausgesprochen. 
 
- Der Bürgerempfang finde am 24.01.2020 statt. Die Einladungen folgen noch. 

 TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
  

Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, erklärt gemäß § 7 der Geschäftsord-
nung für den Stadtrat der Hansestadt Gardelegen und seine Ausschüsse, dass jeder Ein-
wohner berechtigt sei, eine Frage und zwei Zusatzfragen, die sich auf den Gegenstand der 
ersten Frage beziehen, zu stellen. Zugelassen seien nur Fragen von allgemeinem Interesse, 
die in die Zuständigkeit der Stadt fallen. Bestünden Zweifel, dass der Fragesteller Einwoh-
ner der Stadt sei, so habe sich dieser gegenüber einem Beauftragten der Stadt auszuwei-
sen. Angelegenheiten der Tagesordnung könnten nicht Gegenstand der Einwohnerfrage-
stunde sein. 
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Dr. Walter Jakel 

Herr Dr. Jakel erinnert daran, dass das an Jahren älteste Stadtratsmitglied bei der konstitu-
ierenden Sitzung zum gemeinsamen Handeln aufgerufen habe – und zwar der Baumpflan-
zung durch alle Stadtratsmitglieder an einem zentralen Ort. Er möchte wissen, warum das 
noch nicht geschehen sei und wann das geschehe. 
 
Die Bürgermeisterin antwortet, dass dies lediglich ein Vorschlag der AfD-Fraktion gewesen 
sei. Diese habe vor, den Vorschlag als Antrag zu formulieren. Deshalb sei aber trotzdem 
jedem Stadtratsmitglied selbst überlassen, ob er sich an dieser Initiative beteiligen wolle.   
 

 TOP 6 Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Altstadt Gardelegen“  
hier: Vorauszahlungen auf den Ausgleichsbetrag, den Eigentümer im förmlich festgeleg-
ten                 Sanierungsgebiet zu entrichten haben 
Vorlage: 42/4/19 

  
Beratungsergebnisse: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss – Zustimmung (9 Ja, 1 Mitwirkungsverbot) 
 
Die Bürgermeisterin verliest die Antwort zur Anfrage aus dem Hauptausschuss vom 
26.11.2019: 
 
Wie teilt sich der Betrag auf? 
 
Die Ausgleichsbeiträge teilen sich wie folgt auf: 
- Kindergarten der evangelischen Kirchengemeinde am Holzmarkt 13/14 9.228,00 € 
- Kirche 5.480,00 € 
 
Die Abstimmung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt mit Stimmenmehrheit die Punkte 1 und 
2 der Beschlussvorlage zur Städtebaulichen Sanierungsmaßnahme “Altstadt Gardelegen”. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         31  
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:         1 
 

 TOP 7 Aufhebung Sperrvermerk zum Vorhaben "Errichtung Skateanlage im Bürgerpark" 
Vorlage: 44/4/19 

  
Beratungsergebnisse: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss – Zustimmung(10 Ja) 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig die Aufhebung des Sperr-
vermerkes für das Vorhaben “Errichtung Skateanlage im Bürgerpark”  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        32  
Nein-Stimmen:      0  
Enthaltungen:        0  
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 TOP 8 Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für das Jahr 2018 
Vorlage: 43/4/19 

  
Beratungsergebnisse: 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss – Zustimmung (9 Ja, 1 Enthaltung)  
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt mit Stimmenmehrheit die Satzung zur 
Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände für das Jahr 2018. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        31  
Nein-Stimmen:      0  
Enthaltungen:       1 
 

 TOP 9 Zuerkennung, Anlage und Unterhaltung einer Ehrengrabstätte 
Vorlage: 41/4/19 

  
Beratungsergebnisse: 
- Ausschuss für Bau- und Ordnungsangelegenheiten – Zustimmung (8 Ja) 
- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (9 Ja) 
- Hauptausschuss – Zustimmung (10 Ja) 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig, die Zuerkennung, Anlage 
und Unterhaltung der Grabstätte EIII, Grab-Nr. 149 auf dem Friedhof im OT Gardelegen der 
Hansestadt Gardelegen als Ehrengrabstätte abzulehnen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        32  
Nein-Stimmen:      0  
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 10 Abberufung eines sachkundigen Einwohners aus dem Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss 
Vorlage: 37/4/19 

  
Beratungsergebnis: 
- Hauptausschuss – Zustimmung (10 Ja) 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beruft einstimmig auf Vorschlag der Fraktion DIE 
LINKEN. Herrn Steffen Hartmann als sachkundigen Einwohner aus dem Sozial-, Jugend-, 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss ab. 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        32  
Nein-Stimmen:      0  
Enthaltungen:        0 
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 TOP 11 Berufung eines sachkundigen Einwohners in den Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss 
Vorlage: 38/4/19 

  
Beratungsergebnis: 
- Hauptausschuss – Zustimmung (10 Ja) 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig auf Vorschlag der Fraktion 
der AfD Frau Sabine Dippner als sachkundige Einwohnerin in den Sozial-, Jugend-, Schul-, 
Kultur- und Sportausschuss zu berufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        32  
Nein-Stimmen:      0  
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 12 Berufung von 2 neuen Mitgliedern in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospitalstiftung zu 
Gardelegen 
Vorlage: 40/4/19 

  
Beratungsergebnis: 
- Hauptausschuss – Zustimmung (10 Ja) 
 
Die Beschlussfassung erfolgt ohne Diskussion. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt einstimmig mit Wirkung zum 01.01.2020 
als Beisitzer in den Stiftungsrat der Vereinigten Hospitalstiftung zu Gardelegen: 

1. Frau Kathy Würker 
2. Herrn Andreas Brendtner 

zu berufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         32  
Nein-Stimmen:       0  
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 13 Antrag - Unterstützung des Tierwohls - Abschaffung der "Rasseliste" 
Vorlage: A/4/4/19 

 
Beratungsergebnisse: 

Anhörung – Ortschaftsrat der Ortschaft  

 Datum Ja Nein Enth
. 

Ergebnis 

 Miesterhorst 13.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 7   – Zustimmung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  7   – Ablehnung 

3. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 € 

  7  – Ablehnung 

4. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefähr-
lichen Hund 

  7  – Ablehnung 

5. § 5 Abs. 2 streichen  7   – Zustimmung 

 Antrag insgesamt  3 4  – Ablehnung 

 Schenkenhorst 14.11.2019  5  – Ablehnung 

 Jeggau   5  – Ablehnung 

 Jeseritz 18.11.2019     
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2. Befreiung Jagdgebrauchshund  4   – Zustimmung 

3. Abschaffung „Rasseliste!   4  – Ablehnung 

 Breitenfeld 20.11.2019  4  – Ablehnung 

 Algenstedt 21.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 5   – Zustimmung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  5   – Zustimmung 

3. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 €, sofern der Hund und der Hal-
ter die vorgeschriebenen Testes er-
folgreich bestanden haben und in der 
Folgezeit keine Auffälligkeiten auftre-
ten  

 5   – Zustimmung 

4. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefähr-
lichen Hund, sofern  der Hund und 
der Halter die vorgeschriebenen Tes-
tes er-folgreich bestanden haben und 
in der Folgezeit keine Auffälligkeiten 
auftreten 

 5   – Zustimmung 

5. § 5 Abs. 2 streichen  5   – Zustimmung 

 Zichtau 21.11.2019  4  – Ablehnung 

Die Jagdgebrauchshunde mit Jagdeignungsprüfung sind entsprechend § 4 der Hundesteu-
ersatzung zu behandeln und gleich dem Diensthund steuerfrei zu stellen. Die Vorausset-
zungen aus § 7 werden bei einem Jagdhund erfüllt. 

 Lindstedt 21.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim, wenn dieser kein Vorfall- bzw. 
Vermutungshund ist 

 
 
2 

 
3 

 – Ablehnung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde   5  – Ablehnung 

§ 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
80,00 € 

  5  – Ablehnung 

 Antrag AfD-Fraktion   5  – Ablehnung 

 Berge 25.11.2019  5  – Ablehnung 

 Seethen 26.11.2019  7  – Ablehnung 

 Wiepke 26.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

  5  – Ablehnung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  3 1 1 – Zustimmung 

3. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 € 

  5  – Ablehnung 

4. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefährli-
chen Hund 

  5  – Ablehnung 

5. . § 5 Abs. 2 streichen  3 1 1 – Zustimmung 

 Dannefeld 28.11.1019     

6. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 5   – Zustimmung 

7. Befreiung Jagdgebrauchshunde  5   – Zustimmung 

8. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 € 

  5  – Ablehnung 

9. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefährli-
chen Hund 

  5  – Ablehnung 

10. § 5 Abs. 2 streichen   5   – Ablehnung 

 Sachau 28.11.1019     

11. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 4   – Zustimmung 

12. Befreiung Jagdgebrauchshunde  4   – Zustimmung 
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13. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 € 

  4  – Ablehnung 

14. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefährli-
chen Hund 

  4  – Ablehnung 

15. § 5 Abs. 2 streichen   4  – Ablehnung 

 Wannefeld 28.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 2 3  – Ablehnung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  1 3 1 – Ablehnung 

3. § 3 Abs. 1 d für gefährlichen Hund = 
40,00 € 

  5  – Ablehnung 

4. § 3 Abs. 1 e für jeden weiteren gefährli-
chen Hund 

  5  – Ablehnung 

5. § 5 Abs. 2 streichen   5  – Ablehnung 

 Antrag insgesamt     – Ablehnung 

      

 Ausschuss für Bau- u. Ordnungsangele-
genheiten 

18.11.2019     

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim 

 2 4 2 – Ablehnung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  1 5 2 – Ablehnung 

3. Abschaffung „Rasseliste  1 7  – Ablehnung 

      

 Finanz- und Wirtschaftsausschuss      

Ergänzung: zu 1., Hunde aus Tierheim, 
wenn dieser kein Vorfall- bzw. Vermu-
tungshund ist 

  
9 

   
– Zustimmung 

1. 3 Jahre steuerfrei für Hunde aus Tier-
heim, wenn dieser kein Vorfall- bzw. 
Vermutungshund ist 

 
8  1 – Zustimmung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  4 5  – Ablehnung 

3. Abschaffung „Rasseliste  1 8  – Ablehnung 

      

 Hauptausschuss 26.11.2019     

Ergänzung: zu 1., Hunde aus Tierheim, 
wenn dieser kein Vorfall- bzw. Vermu-
tungshund ist 

 
3 6 1 – Ablehnung 

Antrag Stadträtin Gerecke: 
der die Änderung des Punktes 1 zum In-
halt hat, „Hunden, die mit einem Vertrag 
von einem Tierheim erworben werden für 
die Dauer von einem Jahr bei jungen 
Hunden und von fünf Jahren bei Hun-
den über acht Jahre“ von der Steuer zu 
befreien.  

 

2 8  – Ablehnung 

2. Befreiung Jagdgebrauchshunde  3 7  – Ablehnung 

Abstimmung insgesamt über 3., 4. und 5.  1 9  – Ablehnung 

 
Stadtrat Koch macht Ausführungen zum Antrag der AfD und bittet darum, die Beschlussfas-
sung dreizuteilen, wie zuvor schon in den Ausschüssen. 
Es werden verschiedene Meinungen und Sichtweisen durch die Stadtratsmitglieder darge-
legt. 
 
Zunächst erfolgt die Abstimmung zu Punkt (1) – 3 Jahre Steuerbefreiung für Hunde aus dem 
Tierheim mit der Ergänzung von Stadtrat Genz aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss: 
… wenn diese keine Vorfalls- bzw. Vermutungshunde sind. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         25  
Nein-Stimmen:       5 
Enthaltungen:         2 
 
Mit Stimmenmehrheit wird dem Punkt (1) mit der Ergänzung zugestimmt. 
 
Anschließend erfolgt die Abstimmung zu Punkt (2) – der Steuerbefreiung für Jagdge-
brauchshunde. 
       
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         20  
Nein-Stimmen:     12  
Enthaltungen:         0 
 
Dem Punkt (2) wird mit Stimmenmehrheit zugestimmt. 
 
Es folgt die Abstimmung der Punkte (3), (4) und (5) zu den Rasselisten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:           6 
Nein-Stimmen:      25  
Enthaltungen:         1 
 
Diese Punkte werden mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
Abschließend lässt der Vorsitzende des Stadtrates über den Antrag mit den zuvor zuge-
stimmten Punkten (1) mit Ergänzung und (2) abstimmen. 

 
 Beschluss: 

Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stimmt dem Antrag der AfD Fraktion in den Punk-
ten (1) mit Ergänzung und (2) mit Stimmenmehrheit zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        24  
Nein-Stimmen:      8  
Enthaltungen:        0 
 

 TOP 14 Anfragen und Anregungen 
  

Stadtrat Scheffler erteilt der Verwaltung den Auftrag, zu prüfen, ob an der Kreuzung Holz-
weg/ An den Burgstücken, bei Naturstein Seidler, die Umwandlung in eine Stoppstraße 
möglich sei. Hier passieren zu viele Unfälle, gerade erst aktuell einer. 
 

  
  

 
 
 

Sitzungsleiter:      Protokollführerin:    
 
 
 
Kai-Michael Neubüser                  Nadine Kuhle    
Vorsitzender des Stadtrates  
der Hansestadt Gardelegen 

 
 

 
 


	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Abstimmungsergebnis
	Zu

